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M UT T E R B E R A T UN G  
 

am Montag, 21. April 2008, 14 Uhr, im Gemeindeamt Mettmach. Von 14:30 bis 
15:30 Uhr ist eine Ärztin anwesend. 
 

G E S UN D E  GE M E IN D E  
 

Stammtisch für pflegende Angehörige 
am Donnerstag, 17. April 2008, 20:00 Uhr 

im Gasthaus Kobleder, Großweiffendorf. 
 

Der Stammtisch findet jeweils am 3. Donnerstag des Monats für die Gemeinden  
Aspach, Kirchheim, Lohnsburg und Mettmach statt (nächster Termin 15. Mai 2008). 

 
 

Die Goldhaubengruppe Mettmach 
sorgt anlässlich der Blutspendeaktion des Roten Kreuzes im  

Einsatzzentrum Mettmach 

am Montag, 31. März und Dienstag, 1. April jeweils von 15:30 – 20:30 Uhr  
mit einer 

Gesunden Jause 
mit Aufstrichen, Säften, Most, …für das leibliche Wohl der Blutspender. 

 

Den Reinerlös erhält das Rote Kreuz, Ortsstelle Mettmach. 

Wetterkreuz,  
Familie Katzlberger 
Großenreith Anhöhe  
nach Kleinreith 



K I N D E R  IN  G UT E  H Ä N D E  
 

 
 
Wir suchen Sie als Tagesmutter! 
 

• Das Leben mit Kindern macht Ihnen Spaß und 
ist für Sie erfüllend und aufregend? 

 
• Sie haben pädagogisches Geschick und 

besitzen Einfühlungsvermögen im Umgang mit 
Kindern? 

 
• Sie sind flexibel, belastbar und haben eine 

positive Lebenseinstellung? 
 
Wenn Sie diese Fragen vorbehaltlos bejahen 
können, kämen Sie als Tagesmutter/-vater 
durchaus in Frage. 
 
Weitere gute Gründe, den Beruf Tagesmutter/-
vater zu ergreifen: 
 

• Tagesmütter oder -väter können zu Hause arbeiten und dabei Familie und Beruf 
optimal vereinbaren. 

 

• Die Arbeitszeiten sind sehr flexibel, selbstständiges Arbeiten ist möglich und er-
wünscht 

 

• Der Verein Tagesmütter Innviertel unterstützt Sie durch ... 
 

... rechtliche Absicherung 

... geregelte Bezahlung 

... Haftpflichtversicherung 

... Aus- und Weiterbildung 

... Beratung und Begleitung 

 
 

 
 
 
 

KINDER IN GUTE HÄNDE 
 
 
 

INFORMATION  -  BERATUNG 
 

Vereinsbüro Ried: 07752 / 86907, Haagerstr. 4, 4910 Ried im Innkreis 
Vereinsbüro Braunau: 07722 / 66446, Stadtplatz 22, 5280 Braunau am Inn 

Jeden Mittwoch im Familienzentrum, Tel. 07712 / 7118-5  
Tummelplatzstr. 9, 4780 Schärding 

 
 



K I N D E R G A R T E N E IN SC H R E I B UN G  
 
Liebe Eltern! 
 
Die Einschreibung für den Kindergartenbesuch (Neuanfänger) ab September 2008 erfolgt am 

Mittwoch, 09. April 2008, 13 - 17 Uhr im Kindergarten Mettmach. 
 
Es wird gebeten, den obigen Einschreibungstermin einzuhalten. 
 
Für eine verbindliche Anmeldung sind folgende Unterlagen beizubringen:  

a) Geburtsurkunde oder Geburtsbescheinigung des Kindes 
b) ärztliche Bescheinigung über den allgemeinen Gesundheitszustandes des Kindes 
c) Impfbescheinigung 
d) Einkommensnachweis (Bruttofamilieneinkommen pro Monat) 
e) Bankverbindung 

 
Das Familieneinkommen setzt sich aus allen Einkünften der im selben Haushalt mit dem betreffen-
den Kind lebenden Eltern und deren Lebensgefährten zusammen.  
Für die Berechnung des Bruttofamilieneinkommens sind die Einkünfte eines Jahres nachzuweisen, 
bei  

a) nicht selbstständiger Arbeit (Jahreslohnzettels oder Einkommenssteuerbescheid über das 
Vorjahr) 

b) Land- und Forstwirtschaft, selbstständiger Arbeit oder Gewerbebetrieb (Beitragsnachweis 
oder z.B. Kontoauszug)  

c) sonstigen Einkünften, z.B. Nachweis aus Vermietung und Verpachtung 
d) Unterhaltsleistungen 
e) sonstigen Bezüge, Beihilfen und Pensionen, wie z.B. Kinderbetreuungsgeld, Arbeitslosen-

geld, Notstandshilfe, Studienbeihilfe, Wochengeld, Pensionen und Renten inkl. Ausgleichs-
zahlungen, AMFG-Beihilfen, Krankengeld, Unterhaltsleistungen, Zivildiener-
/Wehrpflichtigenentgelt und Sozialhilfe. 

Wohnbeihilfe, Familienbeihilfe und Pflegegeld zählen nicht zum Einkommen. 

Ohne Einkommensnachweis kommt automatisch der Höchstbeitrag zur Vorschreibung.  
 
 
In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, dass im Kindergarten Mettmach eine  
 

Betreuung von unter 3-jährigen Kindern 
 
angeboten wird, um einerseits jungen Müttern den gänzlichen oder teilweisen Wiedereinstieg in 
den Beruf zu ermöglichen und gleichzeitig in dieser berufsbedingten Abwesenheit die fachkundige 
und liebevolle Betreuung ihrer Söhne und Töchter zu gewährleisten. 
In einer altersgemischten Gruppe werden Kinder ab dem vollendeten 18. Lebensmonat bis zum 
Schuleintritt von zwei entsprechend qualifizierten Kindergartenpädagoginnen betreut. Die tägliche 
Aufenthaltsdauer für unter 3-jährige Kinder darf 6 Stunden nicht überschreiten. 
Die Kindergarteneinschreibung für unter 3-jährige Kinder erfolgt ebenfalls zum oben angeführten 
Termin. 
 
 
Falls Ihnen die Einhaltung des Termins für die Kindergarteneinschreibung nicht möglich ist, bitten 
wir Sie um rechtzeitige telefonische Kontaktaufnahme mit der Kindergarten-Leiterin Frau Birgit 
Bamberger; Tel. 07755/7447. Frau Bamberger gibt auch gerne nähere Informationen über die 
Betreuung von unter 3-jährigen. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Der Bürgermeister: 
Katzlberger Johann eh 

Die Kindergartenleiterin: 
Bamberger Birgit eh
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B A U B E R A T UN G  
 
Die nächste Bauberatung mit Herrn Ing. 
Mellinger ist am Mittwoch, 23. April, 
9:00 Uhr im Marktgemeindeamt. 
 

W E R B E V E R A N ST A L T UN G E N :  
G E W IN N  O D E R  F A L L E?  

 
In einer Aufklärungskampagne w arnt das Bun-
desministerium für Konsumentenschutz vor un-
seriösen Werbeveranstaltungen und w eist auf 
wichtige neue Bestimmungen hin: 

In vielen Haushalten landen Einladungen zu gekonnt inszenierten Werbeveranstaltungen 
oder unseriösen Ausflugsfahrten. Oft geschickt getarnt als „Gew innübergaben“ bei einem 
„netten Beisammensein“ w ird dort den Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit falschen Ver-
sprechungen das Geld aus der Tasche gezogen. Denn auf vielen dieser Veranstaltungen 
werden schlechte und überteuerte Produkte verkauft. „Auf ‚Gebühren’ und ‚Zuschläge’ von 
‚Gratisreisen’ w ird oft nicht hingew iesen und KonsumentInnen w erden bewusst getäuscht. 
 
Für Werbeveranstaltungen gibt es endlich neue Bestimmungen: 
 
Das Wichtigste in Kürze: 

• Werbev eranstaltungen müssen in Zukunft angemeldet werden; Sie können das überprü-
fen, indem Sie ca. 10 Tage vor der Veranstaltung bei der Bezirksverwaltungsbehörde des 
Veranstaltungsortes nachfragen. 

• Einladungen zu Werbeveranstaltungen dürfen keine Geschenk- oder Gewinnzusagen ent-
halten, zum Beispiel: "Sie haben garantiert gewonnen!" 

• Der Name des Veranstalters muss auf der Einladung mit vollständiger Adresse genannt sein. 
Nur ein Postfach genügt nicht. 

• Zeitpunkt und Ort der Veranstaltung müssen klar ersichtlich sein. 
• Die angebotenen Waren oder Dienstleistungen müssen beschrieben sein. 
• Bei Reisen müssen Name und Adresse des Reiseveranstalters genannt werden. 
• Es besteht ein Verbot der Entgegennahme v on Bestellungen und des Verkaufs bei der 

Veranstaltung; darauf muss bereits in der Einladung hingewiesen werden. 
• Während einer Werbeveranstaltung dürfen keine Nahrungsergänzungsmittel, Arzneimittel, 

Heilbehelfe, kosmetische Mittel, Uhren aus Edelmetall, Gold- und Platinwaren präsentiert und 
verkauft werden. 

 
Auch wenn alle diese Bestimmungen eingehalten w erden, garantiert das noch nicht, dass 
eine Werbeveranstaltung tatsächlich seriös ist. Seien Sie daher  bitte w achsam und lassen 
Sie sich nicht über den Tisch ziehen. Und w enn Dinge nicht in Ordnung sind, w enden Sie 
sich bitte an eine Konsumentenberatungsstelle oder an die  Bezirksverwaltungsbehörde des 
Veranstaltungsortes. Ihr Gemeindeamt ist Ihnen dabei gerne behilf lich. 
 
Bestellen Sie einen Informationsfolder kostenlos unter der Gratishotline Tel.: 0800 20 20 74 
oder im Internet unter broschuerenservice.bmsk.gv.at. 



 
 

                              
          

am  Samstag, 29. März 2008 
um 20.00 Uhr im Gh. Stranzinger – Maier 

 
 

Tipps und Tricks zur Kiesgestaltung 
Alles rund um Garten mit Stein 

 

Referentin: Christine Eder 
Garden Creativ 

 
 

Hermine Feichtinger zeigt Dias über den vorbildlichen Blumenschmuck aus 
unserer Gemeinde. 

 
Die Raiba Mettmach hat auch dieses Jahr eine Überraschung vorbereitet. 

 
Der Abend wird mit Ehrungen der Sieger des Ortswettbewerbes abge-

schlossen. 
 
 

 
 

 
 
Erna Wiesner e.h.  Johann Katzlberger e.h. 
    Ortsbäuerin Bürgermeister 



K U R S A N G E B O T  D E S  R O T E N  KR E UZ E S  
 
7. April Erste-Hilfe-Kurs 

 
19.00 Uhr - 6 Abende 
Kosten: 35 Euro pro Teilnehmer 
 

Noch nie w ar Erste Hilfe so einfach! Um jedes 
Zögern zu vermeiden w urde die Wiederbelebung 
so einfach w ie möglich gemacht.  
Mut zum Lebenretten – das ist die neue Erste 
Hilfe! 

29. Ap-
ril 

Leben mit verwirren Men-
schen 
19.30 Uhr  
3 Abende zu je 2 Stunden 
Kosten: 18 Euro pro Teilnehmer 
 
Kursleitung: DGKS Maria Friedl 

Das Rote Kreuz w ill mit diesem Kurs den Teil-
nehmern emotionale und praktische Unterstüt-
zung bei der Betreuung eines demenzkranken 
Menschen geben. 
 
 

 

A U S  D E M  G E M E IN D E R A T  
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 28. Februar 2008 

 
Bgm. Katzlberger berichtet, dass er einen Dringlichkeitsantrag einbringt, in w elchem die Auf-
nahme des folgenden TOP: „ABA Mettmach, BA 08 – Grundsatzbeschluss über die 
Landesförderung – Schuldschein“ beantragt w ird. Der Bürgermeister ersucht um Be-
schlussfassung betreffend Aufnahme des Dringlichkeitsantrages in die Tagesordnung der  
heutigen Sitzung. 
 
Der Gemeinderat beschließt mit Handzeichen, einstimmig, den unmittelbar vor Sitzungsbe-
ginn von Bgm. Katzlberger eingebrachten Dringlichkeitsantrag lautend: „ABA Mettmach, BA 
08 – Grundsatzbeschluss über die Landesförderung – Schuldschein“ 
als Verhandlungsgegenstand in die Tagesordnung der heutigen Gemeinderatssitzung aufzu-
nehmen. 
Da nichts anderes bestimmt w ird, erklärt Bgm. Katzlberger, den gegenständlichen Punkt am 
Schluss der Tagesordnung vor Punkt „Allfälliges“ zu behandeln (TOP 9). 
 
 
Feuerwehr – Wahl des Pflichtbereichskommandanten und dessen Stellvertreter 
 
Der Gemeinderat beschließt mit Handzeichen, einstimmig, Herrn Reichinger Alfred, geb. 
1959, w ohnhaft in 4931 Mettmach, Aichet 9 – Kommandant der FF Neundling – zum Pflicht-
bereichskommandanten der Marktgemeinde Mettmach zu bestellen. 
Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig, Herrn Gattermaier Gerhard, geb. 1973, 
wohnhaft in 4931 Mettmach 155 – Kommandant der FF Mettmach – zum Pflichtbereichs-
Kommandant-Stellvertreter zu bestellen. 
 
 
Gemeindeamtsleiter – Weiterbestellung 
 
Der Gemeinderat beschließt geheim, mittels Stimmzettel, mit 18 JA-Stimmen, 5 NEIN-
Stimmen und 2 Stimmenthaltungen, dass AL Schmolz Roman mit Ablauf der Bestelldauer  
(30. Juni 2009) mit dieser Funktion für einen Zeitraum von w eiteren fünf Jahren betraut w ird.  
 



Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2007  
 
Bericht und Anträge des Prüfungsausschusses  
Über Ersuchen von Bgm. Katzlberger berichtet Obmann GR Mairinger von der Sitzung des  
Prüfungsausschusses vom 7. Februar 2008. 
 
Beschlussfassung samt Kreditüberschreitungen 
Der Gemeinderat beschließt mit Handzeichen, mit 14 JA-Stimmen), 9 NEIN-Stimmen und 2 
Stimmenthaltungen den vorliegenden Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2007 samt 
Kreditüberschreitungen w ie folgt zu genehmigen: 

 Ordentlicher Haushalt 
 Einnahmen-Soll   € 3.452.453,48 
 Ausgaben-Soll   € 3.452.453,48 
 Soll-Abgang im ordentlichen Haushalt daher   €                0,00 

 Außerordentlicher Haushalt 
 Einnahmen-Soll    €    745.188,35 
 Ausgaben-Soll   € 1.353.055,22 
 Soll-Abgang im außerordentlichen Haushalt daher  €   - 607.866,87 

Genehmigt w ird gleichzeitig auch die Vermögens- und Schuldenrechnung des Jahres 2007 
mit einem Vermögensstand am Ende des Finanzjahres von € 9.255.603,63 

und einem Schuldenstand einschließlich der Sonder-Darlehen Land und BZ sow ie UWF-
Darlehen ohne laufenden Kassenkredit  € 4.407.748,18 
 
 
ABA Mettmach - BA 08; Förderungsvertrag – Annahmeerklärung 
 
Der Gemeinderat beschließt mit Handzeichen, einstimmig, den vorliegenden Förderungsver-
trag vom 4. Dezember 2007 samt Annahmeerklärung zur Kenntnis zu nehmen und zu ge-
nehmigen. 

Gleichzeitig w ird der Finanzierungsplan für die ABA Mettmach, BA 08 w ie folgt beschlossen: 
 Anschlussgebühren EUR    322.560,00 
 Eigenmittel EUR    200.000,00 
 Landesmittel EUR      74.000,00 
 Fremdfinanzierung EUR 1.403.040,00   
 
 
Voranschlag für das Finanzjahr 2008 – Prüfungsbericht  
 
Der Gemeinderat beschließt mit Handzeichen, einstimmig, den Prüfungsbericht der Bezirks-
hauptmannschaft Ried im Innkreis vom 29. Jänner 2008, Gem 40-1/15-2008 zur Kenntnis zu 
nehmen. 
 
 
ABA Mettmach, BA 08 – Grundsatzbeschluss über die Landesförderung –  
Schuldschein – Dringlichkeitsantrag  
 
Der Gemeinderat beschließt mit Handzeichen, einstimmig, das Schreiben des A mtes der  
OÖ. Landesregierung vom 18. Februar 2008, OGW-AW-410074/23I-2008-Has/Al, betreffend 
Landesförderung für den Bau der Abw asserbeseitigungsanlage Mettmach, BA 08 mit der  
dargestellten Gesamtfinanzierung in Höhe von EUR 2.000.000,00 zur Kenntnis zu nehmen 
und den vorliegenden Schuldschein über ein Darlehen bis zur Höhe von EUR 74.400,00 an-
zunehmen. 
 



Änderung der Eintrittsgebührenordnung für das Freibad 
 
Der Gemeinderat beschließt mit Handzeichen, mit 24 JA-Stimmen und 1 Stimmenthaltung 
die nachstehende  
 

Verordnung 
 
des Gemeinderates der Marktgemeinde Mettmach vom 28. Februar 2008 mit der die Ein-
trittsgebühren für das gemeindeeigene Freibad ab der Badesaison 2008 festgesetzt werden. 
 
 

§ 1 
Die Eintrittspreise für den Eintritt in das gemeindeeigene Freibad in Mitterdorf w erden w ie 
folgt festgesetzt: 
 
Tageskarte Erw achsene ohne Familienkarte  € 2,50 
 Erw achsene mit Familienkarte  € 2,20 
 Kinder und Schüler bis 15. Lj. ohne Familienkarte  € 1,30 
 Kinder und Schüler bis 15. Lj. mit Familienkarte  € 1,10 
 Familien mit Kinder bis 18. Lj. ohne Familienkarte € 5,00 
 Familien mit Kinder mit Familienkarte  € 4,50 
 Schüler ab 15. Lj., Lehrlinge, Studenten, Präsenzdiener 

und Pensionisten € 2,20 

    
Zehnerblock Erw achsene € 21,00 
 Kinder und Schüler bis 15. Lj. € 10,10 
 Schüler ab 15. Lj., Studenten, Lehrlinge, Präsenzdiener 

und Pensionisten € 16,90 
    
Abendtarif – ab 17:00 Erw achsene € 1,00 
 Kinder, Schüler, Studenten, Lehrlinge, Präsenzdiener 

und Pensionisten. € 0,60 

    
Saisonkarte Erw achsene ohne Familienkarte  € 42,00 
 Kinder bis 15. Lj. ohne Familienkarte  € 21,00 
 Kinder bis 15. Lj. mit Familienkarte  € 19,00 
 Schüler ab 15. Lj. ohne Familienkarte, Studenten, Lehr-

linge, Präsenzdiener und Pensionisten € 25,00 

 Schüler mit Familienkarte € 22,00 
 Familien mit Kindern bis zum 18. Lj. ohne Familienkarte € 71,00 
 Familien mit Kindern mit Familienkarte € 63,00 
    
Eintrittsgebühr Schülergruppen von ausw ärtigen Schulen in Begleitung 

und unter Aufsicht einer Lehrperson (pro Schüler) € 1,00 
 
Von der Entrichtung der Eintrittsgebühren sind befreit 

a) Kinder bis zur Vollendung des 6. Lebensjahres (in Begleitung Erziehungsberechtig-
ter) 

b) Lehrkräfte und Kinder im Rahmen des Schulunterrichts aus Mettmacher Schulen. 
 
 

§ 2 
Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden Tag 
in Kraft. 



Antrag des Schulforums der Volksschule Mettmach – Pflasterungsarbeiten 
 
Laut Gemeinderat solle geklärt w erden, ob der bestehende Pausenbereich zw ischen Turn-
halle, Volksschule, Musikschule und Transformator durch eine Verkehrsberuhigung beibehal-
ten w erden könne. Diesbezüglich solle mit einem Sachverständigen des Landes gesprochen 
werden. Der gegenständliche TOP w ird in einer der  nächsten Sitzungen des Gemeinderates  
erneut erörtert.  
 
 
Bericht und Anträge des Ausschusses für Bauangelegenheiten und  
Angelegenheiten der Örtlichen Raumordnung vom 20. Februar 2008 
 
Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.44, 
Maierhofer Anton, Großenreith 12, 4931 M ettmach 
Der Gemeinderat beschließt mit Handzeichen, einstimmig, auf Grund des Ansuchens von 
Maierhofer Anton, Großenreith 12, 4931 Mettmach um Umw idmung des Grundstückes  
bzw . Teile davon mit Nr. 121 mit der EZ 59 in der KG Hub von Grünland in Bauland (Wid-
mung Dorfgebiet) unter der Voraussetzung einzuleiten, dass eine 6 m breite Zufahrtsstraße 
und ein Wendehammer ans öffentliche Gut abgetreten w erde. 
 
 
Der Gemeinderat beschließt mit Handzeichen, einstimmig, den Bericht von der Sitzung des  
Ausschusses für Bauangelegenheiten und Angelegenheiten der Örtlichen Raumordnung 
vom 20. Februar 2008 – vorgetragen von Obmann GR Knauseder Walter – zur Kenntnis zu 
nehmen. 
 
 

V E R A N S T A L T UN G S K A L E N D E R  
 

05.04.2008 Samstag 20:00 Uhr Mettmach Österr. Rotes Kreuz;    
Ortsstelle Mettmach Rot Kreuz Ball 

18.04.2008 Freitag 20:00 Uhr Mettmach Spielgemeinschaft 
Mettmach Der tollste Tag 

18.04.2008       
Pfarre Mettmach und 
Reisebüro  
Reichinger-Weidinger 

LOURDESFAHRT  
der Pfarre 

19.04.2008 Samstag 20:00 Uhr Mettmach Spielgemeinschaft 
Mettmach Der tollste Tag 

20.04.2008 Sonntag 09:30 bis 
11:30 Uhr Mettmach   

Mitinhaber-
versammlung  
der RAIFFEISEN-
BANK METTMACH 

25.04.2008 Freitag 20:00 Uhr Mettmach Spielgemeinschaft 
Mettmach Der tollste Tag 

26.04.2008 Samstag 20:00 Uhr Mettmach KIMM Barbara Ruscher 

27.04.2008 Sonntag 20:00 Uhr Mettmach Spielgemeinschaft 
Mettmach Der tollste Tag 

27.04.2008 Sonntag 13.00 Uhr Groß-
weiffendorf The Färöer Kicker`s Kindermaibaum mit  

Wuli-Enten-Rennen 

30.04.2008 Mittw och 20:00 Uhr Mettmach Spielgemeinschaft 
Mettmach Der tollste Tag 



D O P P E L - OL Y M P I A S I E G E R  
 

 
Der gebürtige Mettmacher Gerhard Berrer 
wurde bei den Special Olympics in den 
USA Doppelolympiasieger. Der 42-jährige 
errang im klassischen Langlauf über beide 
Distanzen Gold.  
 
Bgm. Katzlberger gratulierte dem siegrei-
chen Sportler und überreichte eine kleine 
Anerkennung. 
 

1 0  J A H R E  R O T E S  KR E U Z  OR T S ST E L L E  M E T T M A C H  
 

 
 
Anlässlich des 10 jährigen Bestehens der RK Ortsstelle Mettmach sind folgende Veranstal-
tungen geplant: 
 
Am Samstag, 5. April 2008 f indet im GH Stranzinger-Maier erstmals ein Rotkreuzball statt. 
Wir laden alle herzlich dazu ein! 
 
Am Samstag, 21. Juni 2008 w ird ein Sanitätshilfebew erb im Gemeindegebiet Mettmach statt-
f inden. Rund 50 Bew erbsgruppen aus ganz Oberösterreich (auch aus anderen Bundeslän-
dern sind bereits Gruppen angemeldet) w erden bei drei Praxisstationen, einer Einzelpraxis-
station und einer Theor iestation ihr Können unter Bew eis stellen. Die Stationen können be-
sichtigt w erden, man kann sich ein Bild vom hohen Ausbildungsstand der RK Mitarbeiter ma-
chen. 
 
Am Sonntag, 20. Juli 2008 f indet ein Festakt mit Feldmesse und Tag der offenen Tür am 
Einsatzzentrum Mettmach statt. Für Ihr leibliches Wohl w ird selbstverständlich gesorgt sein. 
Wir w ürden uns sehr über Ihren Besuch freuen! 
 

 
Der Ortsstellenleiter Josef Wambacher und  

der Dienstführende Michael Hartl  
laden Sie im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

sehr herzlich zu unseren Veranstaltungen  
im heurigen Jubiläumsjahr ein. 



D I E  L E A D E R -R E G I O N  I N N V IE R T E L  –  V O M  I N N  Z UM  
K O B E R N A U S S E R W A L D  

 
 
Gemeinde‐ Information 

 
35 Gemeinden aus den Bezirken 
Ried  i.  I.  und  Braunau  arbe iten 
zusammen und 
bilden  die  Lokale 
Aktionsgemeinschaft (LAG): 
Innviertel  –  vom  Inn  zum 
Kobernaußerwald 
Der  Regionalverein  steuert 

und  koordiniert  die Aktionen & 
Aktivitäten  der  Lokalen 
Aktionsgemeinschaft 
Ziel  ist  die  Entwicklung   und 
Durchführung   innovativer, 
nachhaltiger  Projekte  in  den  Bereichen  Tourismus, Kultur, Alternative  Energie,  Landwirt‐
schaft sowie Natur‐& Lebensraum.  
Das EU‐Programm LEADER wurde als Gemeinschaftsinitiative der EU Anfang  der 90er  ins 
Leben gerufen  und  stellt mittlerweile  den methodischen Kristallisationskern  zur  Entwick‐
lung   des  ländlichen  Raumes  und Diversifizierung   der  ländlichen Wirtschaft  dar.  Für  die  
LEADER‐Periode 07‐13 stehen in OÖ rund 83,44 Mio. Euro  für die Projekte bereit. 
Damit die Region von den Fördergeldern profitieren kann, müssen Ideen aus dem  Innviertel 
kommen und zur Entwicklungsstrategie sowie den Leader‐Richtlinien passen.  
Wenn Sie eine gute Projektidee haben oder schon ein konkretes Vorhaben planen, haben Sie 
die Möglichkeit, mit  dem Regionalverein Kontakt aufzunehmen und  die Fördermöglichkei‐
ten zu prüfen. 
 
 
Kontakt:  
Regionalverein Innviertel – vom Inn zum Kobernaußerwald 
4983 St. Georgen b. Obg. Nr.5 
Tel: 07758/40 373 
E‐Mail: office@leader‐innviertel.at 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geschäftsführer  
Mag. Markus  Wiesbauer 
 

Obmann  
Bgm. Alfred Schrems  



 


